
Auf dem Start- und Zielgelände pras-
selte der Regen unaufhörlich auf den 
Boden. Die Hitzewelle, die bis genau 
einen Tag vor dem EmmenLauf noch 
alle fest im Griff hatte, wurde am ver-
gangenen Mittwoch von Petrus unter-
brochen. Die rund 1523 angemeldeten 
Läuferinnen und Läufer liessen sich 
zum Glück die Freude an diesem 
Event nicht nehmen. «Zum Rennen 
ist es sowieso angenehmer, wenn es 
nicht so heiss ist wie in den vergange-
nen Tagen. Es herrschen also beste 
Bedingungen!», erklärte eine Teilneh-
merin. «Am Ende macht es kaum 
einen Unterschied, ob die Nässe vom 
Regen oder vom Schweiss kommt …», 
pflichtete eine andere Läuferin bei.

Viele Topathletinnen und -athleten 
aus der Region
Pünktlich um 18.50 Uhr starteten 
die Teilnehmenden vor der Saal-An-
lage in Bätterkinden zum 5,5-Kilome-
ter- und 10,5-Kilometer-Lauf. Dieser 
führte nach einigen Jahren der Umlei-

tungen wegen Renaturierungsarbeiten 
heuer zum ersten Mal wieder über 
die attraktive Originalstrecke entlang 
der Emme. Nicht wenige Topathle-
tinnen und -athleten – weit über die 
Region hinaus – massen sich in diesen 
Distanzen. Als Sieger erreichte bei den 
Herren Christian Matthys (1987) mit 
einer Bestzeit von 33 Minuten und 
40 Sekunden das Ziel. Knapp eine 
Minute später folgten Cédric Lehmann 

(1995) und Lukas Marti (1987). Bei 
den Damen lief die letztjährige Berg
lauf-Schweizermeisterin Céline Aebi 
aus Utzenstorf (1996) mit 37 Minuten 
und 18 Sekunden die Bestzeit, gefolgt 
von Martina Strähl (1987) und Linda 
Muther (1985).
Wiederum konnten sich somit die 
Breitensportler/innen mit Spitzen- 
sowie Olympiateilnehmenden mes-
sen.

EmmenLauf 2025: Regen, Nässe und starke Resultate
Bei Dauerregen und angenehmen Temperaturen erreichten am vergangenen Mittwochabend 1242 Läuferinnen und Läufer des 31. EmmenLaufs in Bätterkinden die Ziellinie bei der Saal-Anlage
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Eine Medaille für die jungen Läufe-
rinnen und Läufer
Das OK des EmmenLaufs hat gemein-
sam mit den rund 80 Helferinnen 
und Helfern einmal mehr den sehr 
beliebten Lauf-Event erfolgreich auf 
die Beine gestellt. Den OK-Verant-
wortlichen ist klar, dass ohne die lang-
jährigen und treuen Sponsoren ein 
Anlass in dieser Dimension nicht mehr 
realisierbar wäre. Sie finanzierten wie-

derum grosszügige Preise sowie die 
kostenlosen Startmöglichkeiten in den 
Kinderkategorien. Die glänzenden 
Kinderaugen bei der Übergabe der 
Medaillen sowie dem Mustersäck-
li waren die Entschädigung für den 
unermüdlichen Einsatz des OK-Teams. 
Für die erwachsenen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer lockte der reichhaltige 
Gabentisch. Als Erfolg darf auch die 
neu eingeführte Team-Gruppenwer-
tung bezeichnet werden. Den Wan-
derpreis für die grösste Kindergruppe 
durfte das Team des SV Wiler-Ersigen 
mit über hundert gestarteten Schüle-
rinnen und Schülern mitnehmen.
Beim OK des EmmenLaufs sind Inte-
ressierte, welche Verantwortung oder 
ein Ressort übernehmen möchten, 
herzlich willkommen. Wichtig zu wis-
sen: Der nächste EmmenLauf findet 
am Mittwoch, 19. August 2026, statt.
� Petra Schmid
� Weitere Bilder auf Seit 22

Alle Informationen und Ranglisten unter: 
www.emmenlauf.ch

Der beliebte Lauf-Event war trotz Dauerregen ein voller Erfolg.� Bild: Petra Schmid
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Impressionen vom diesjährigen EmmenLauf

Tatiana Arni und Lorenz Hostettler
wohnhaft in Lyssach

Michelle und Daniel Viso
wohnhaft in Rüegsauschachen

Michelle und Thomas Keller
wohnhaft in Burgdorf

 

j  BURGDORF: Zeremonielokal im Schloss Burgdorf� Bilder: Vroni Burkhalter

Wir gratulieren den Paaren, die sich im Trauzimmer des historischen 
Schlosses Burgdorf das Jawort gegeben haben, und wünschen ihnen von 
Herzen alles Gute auf dem gemeinsamen Weg.

Trauungen in Burgdorf


